
Brutale Dürre...

Brutale Dürre.

Knackende Aste.

Harter Boden

und Knochenreste.

Nichts gepflanzt.

Wozu auch noch.

Gedörrte Gegend,

einziges Joch.

Leeres Flußbett.

Boot mit Leck.

Einsamer Brunnen

versandet im Dreck.

Torkelnde Rinder

geben kaum Ruh.

Tapfere Menschen

träumen dazu:

Fruchtbarer Boden.

Ein schattiger Baum.

Fischreiches Wasser

und wohnlicher Raum.

Nur ein Traum.

Müssen Wege ziehen.

Trotz hartem Leben,

ist Gott verziehen.
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